
 

 

 

 

 

 

Kelkheim, 18. Januar 2019 

Junge Menschen denken über Geld nach 

Wie wirkt Geld auf Menschen? - Wo kommt es her? Wächst es auf den 

Bäumen oder liegt es auf der Straße, wie manche Redewendung vermuten 

lässt? Wo geht es hin? Ist es etwa verdunstet, wenn ich nicht mehr flüssig 

bin? Oder fließt Geld immer nur in eine Richtung, wie andere Redewendungen 

dies behaupten? Macht Geld etwa geizig, wenn es zu lange bei einem 

Menschen verbleibt?  

Mit diesen und ähnlichen Fragen beschäftigten sich Schülerinnen und Schüler 

aller Jahrgangsstufen ab der 5. Klasse vom Januar 2018 bis zum September 

2018. Ihre vielfältigen Ergebnisse hielten die Schüler in Aufsätzen, gefilmten 

Diskussionen oder Rollenspielen oder in Plakaten fest und schickten sie dann 

zur Teilnahme am Schülerwettbewerb der PhilosophieArena Rhein 

Main nach Kelkheim. 

Eine Jury aus Philosophen, Systemtheoretikern, Wirtschaftsethikern und 

Spezialisten für das Komplexitätsmanagement hat die eingesandten Arbeiten 

mit großer Begeisterung studiert. Andreas Fornefett, Vertreter der 

PhilosophieArena Rhein Main, sagte: "Wir freuen uns sehr, dass wir wieder so 

viele hochqualifizierte Einsendungen aus ganz Deutschland und diesmal 

darüber hinaus auch von Schülern aus der Schweiz erhalten haben. Sogar 

Fünftklässler haben sich intensiv beschäftigt mit der Frage wie Geld uns 

Menschen, unsere Selbstwahrnehmung und unsere Beziehungen beeinflusst - 

großartig!" 

Die Preisverleihung wird am 26. Januar 2019 ab 14.00 Uhr im Gartensaal des 

Rathauses Kelkheim stattfinden. Ein Vertreter vom Deutschen Netzwerk 

Wirtschaftsethik (DNWE e.V.) wird jedem Gewinner seine Urkunde 

überreichen. Außerdem dürfen die Preisträger sich über je 100 Euro Preisgeld 

der Allianz Stiftung freuen. Die Schüler werden begleitet von ihren stolzen 

Eltern und Lehrern. 

Exklusiv für die Gewinner moderiert zudem der bekannte Theaterpädagoge 

Christian Heinrich einen Workshop. Der Workshop hat zum Ziel, spielerisch 

(Selbst-)Erfahrungen zu vermitteln, durch die Denken, Fühlen und Handeln 

greifbar werden.  

  



 

 

 

 

 

 

Mit dem seit 2011 jährlich stattfindenden und über die Philosophie Arena 

Rhein-Main organisierten Schülerwettbewerb wollen die Veranstalter 

Schülerinnen und Schüler ab der Klasse 5 zum selbständigen Denken und zum 

Philosophieren über das alltägliche Leben anregen. Dabei sollen die 

bürgerschaftliche Verantwortung und ein Gespür für immaterielle 

Errungenschaften der Gesellschaft gefördert werden. 

Der Wettbewerb wird von der Allianz Kulturstiftung finanziell unterstützt. 

Weitere Infos unter www.PhilosophieArena.de 


